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Monatswort der Kirchgemeinde:  
Jesus Christus spricht: „Ich bin das A und das O, der Anfang und das Ende. Ich werde dem Dürstenden 

von der Quelle des Lebenswassers zu trinken geben, umsonst.“  
Offenbarung 21, 6. 

Februar 2008 

Die Idee ergab sich ungesucht und 
spontan. Im vergangenen Sommer er-
reichte uns die Anfrage einer jungen 
Frau, einmal einen eigenen Gottes-
dienst zu gestalten. Sie hatte seit länge-
rer Zeit regelmässig an unseren kirchli-
chen Anlässen teilgenommen, und es 
zeichnete sich ab, dass ihr beruflicher 
Weg sie bald aus Rohrbach herausfüh-
ren würde. Gewissermassen als Ab-
schluss also wünschte sie sich einen 
eigenen Gottesdienst. Wir liessen uns 
auf das Experiment ein und feierten ihn 
nach den Sommerferien, „Martinas 
Gottesdienst“. Stilmässig sprengte die 
Feier die Bandbreite unserer anderen 
Sonntagsgottesdienste nicht. Originell 
und berührend war jedoch, wie viel 
Persönliches darin zum Ausdruck kam: 
Martina begrüsste die Gemeinde, über-
nahm die Gebete,  hatte ihre Lieblings-
lieder ausgewählt (von „Gotthard“ bis 
„Amazing grace“) und trug sie teilwei-
se sogar solistisch vor. Als Kern der 
Feier hatte sie im Vorfeld Fragen ihres 
Glaubens formuliert, auf die sie gern 
die Antworten eines Theologen gehört 
hätte. Die „Predigt“ bestand aus einem 
ausführlichen Interview, in dem Pfarrer 
Alex Kurz ihr Red und Antwort stand. 
„Martinas Gottesdienst“ hat wohl alle 
bewegt, die ihn miterlebt haben. Kirche 
so persönlich werden zu lassen, thema-
tisch einmal bei den konkreten Fragen 
eines konkreten Gemeindegliedes anzu-
setzen, das braucht nicht ein einmaliges 
Ereignis zu bleiben.  
Aus diesen Überlegungen heraus haben 
sich das Pfarrteam und der Kirchge-
meinderat entschlossen, in Rohrbach 
bis auf weiteres zwei bis drei solcher 
Gottesdienste im Jahr zu feiern. Wir 
werden dazu jeweils Menschen anfra-
gen, die einen Zugang zu unserer 

Kirchgemeinde und zur biblischen Bot-
schaft gefunden haben, und die sich 
nicht scheuen, dieser Kirche einmal ihr 
Gesicht zu geben und über Fragen ihres 
Glaubens laut nachzudenken. Am 
Sonntag, den 3. Februar wird dies Edith 
Minder sein.  
Edith ist seit längerem Sekretärin unse-
rer Kirchgemeinde und hat in den ver-
gangenen Jahren durch ihre Kinder 
hauptsächlich die kirchlichen Angebote 
für Kinder und Jugendliche näher ken-
nen gelernt. Aus persönlichem Interes-
se hat sie dann an den beiden jährlich 
stattfindenden Kursen „... die Bibel 
lesen“ und „... an Jesus glauben“ teilge-
nommen. „Ediths Gottesdienst“ wird 
sich thematisch mit Wegen, Übergän-
gen und Brücken im Leben beschäfti-
gen: Wer wollte behaupten, Lebenswe-
ge müssten gradlinig durchgezogen 
werden? Vielleicht erfüllt sich die eige-
ne Geschichte eher darin, nach einem 
roten Faden statt nach geraden Linien 
zu suchen ...  
Wiederum wird Alex Kurz zu den Fra-
gen theologisch Stellung nehmen.   
Musikalisch wird sich die Feier irgend-
wo zwischen Blues und Sinatra bewe-
gen, und Edith wird mit ihrem Saxo-
phon den Stücken ihre ganz persönliche 
Note verleihen. Sie wird begleitet von 
ihrem ältesten Sohn Michael am 
Schlagzeug, Christof Fankhauser am 

Piano und Alex Kurz an der Gitarre. 
Wir laden Sie herzlich ein, bei diesem 
anregenden und spannenden Experi-
ment mit dabei zu sein und sich „Ediths 
Gottesdienst“ nicht entgehen zu lassen.  

„Martinas“, „Ediths“, ... Gottesdienst 

Kontakte 
 
Pfr. Samuel Reichenbach Pfarrhaus Summeracher 062 965 15 44 
Pfr. Alex Kurz Pfarrhaus Kirchgasse 062 965 13 43 
Pfr. Jürg Gugger Toggenburgstr. 106 062 965 06 41 
Bei Bestattungen Diensthabender Pfarrer 062 965 40 20 
Edith Minder-Zaugg Sekretariat 062 965 05 83 
 

Internet: www.kirche-rohrbach.ch 

Brücke in Budapest 



Gesucht: 
 
VorsängerInnen neuerer Lieder 
 
In der Regel am vierten Gottesdienst 
des Monats singen wir einige einfa-
che, neuere Lieder. Um diese etwas 
besser einführen zu können, haben wir 
eine kleine Gruppe von Sängerinnen, 
die diese Lieder von vorne mitsingt 
und so stützt. 
Wer bei dieser Aufgabe gerne mitwir-
ken möchte, ist dazu herzlich eingela-
den. Vielleicht hätte jemand Freude, 
die Lieder auch mit einem Instrument, 
zum Beispiel einer Gitarre oder Flöte 
zu begleiten. Auch das ist möglich. 
Der Aufwand ist minimal - die Grup-
pe singt die Lieder jeweils um 9.00 
Uhr kurz ein. 
Interessierte melden sich bitte bei ei-
nem Pfarramt oder direkt bei Sonja 
Häberli, Tel 062 962 05 69. 

Seniorennachmittag 
der Kirchgemeinde  
 
 
Weihnachtspaketaktion der 
Christlichen Ostmission 
 
 
Michael Stauffer, Mitarbeiter der 
Christlichen Ostmission, erzählt in ei-
nem Diavortrag, wie die Weihnachtspa-
kete, die wir im letzten November er-
neut gesammelt haben, vor Ort kamen, 
dort verteilt wurden und welche Reakti-
onen sie auslösten. Michael Stauffer 
begleitete selber einen der Transporte. 
 
 
Seniorinnen und Senioren aus der gan-
zen Kirchgemeinde, aber auch andere 
interessierte Personen sind herzlich ein-
geladen. 
 
 
Dienstag, 12. Februar 2008, 13.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus Rohr-
bach. 

Hausbesuche, Spitalbesuche, Seelsorge, 
Beten mit Kranken 
 
 
Für Hausbesuche bleibt im Pfarramtsalltag oft wenig Zeit übrig, obwohl uns diese 
Arbeit wichtig ist. Von uns aus besuchen wir Gemeindeglieder dorfweise, Pfr. A. 
Kurz in Kleindietwil, Auswil und Rohrbachgraben, Pfr. S. Reichenbach in Rohr-
bach und Leimiswil.  
Wenn jemand auf einen Hausbesuch wartet, rufen Sie uns doch bitte an. So haben 
Sie die beste Chance, dass Ihre Erwartung nicht enttäuscht wird.  
Auf Wunsch wird allen, die aus irgendeinem Grund nicht mehr am Gottesdienst 
teilnehmen können, das Abendmahl nach Hause gebracht (Hausabendmahl). 
Melden Sie sich bitte bei Ihrem Pfarrer. 
Wir Pfarrer besuchen gerne die kranken Gemeindeglieder im Spital. Allerdings 
haben wir manchmal keine Ahnung, wer im Spital ist. Gar keine Kenntnis haben 
wir von Patientinnen, die ausserhalb der Spitalgruppe SRO hospitalisiert sind (zum 
Beispiel Inselspital, Regionalspital Emmental in Burgdorf). 
Auch vom Spital SRO (Niederbipp, Langenthal, Huttwil, Herzogenbuchsee) erhal-
ten wir keine automatische Meldung. Immerhin bekommen wir auf Nachfrage eine 
Liste, die leider aus verschiedenen Gründen nicht immer vollständig ist. 
Wenn Sie in das Spital eintreten und Ihnen ein Besuch von uns wichtig ist, gibt es 
ein zuverlässiges Mittel, uns dies wissen zu lassen: Sie rufen uns an oder Sie be-
auftragen eine Krankenschwester oder eine Bezugsperson, uns anzurufen und um 
einen Besuch zu bitten. So wissen wir prompt um Ihr Anliegen und werden uns 
bemühen, diesem möglichst gerecht zu werden. 
Für seelsorgerliche Gespräche dürfen Sie sich jederzeit an den Pfarrer Ihres Ver-
trauens oder einfach an den erreichbaren Pfarrer wenden. In seelsorgerlichen Ge-
sprächen können alle möglichen Lebens- und/oder Glaubensfragen zur Sprache 
kommen. 
Für kranke Gemeindeglieder besteht die Möglichkeit einer Krankensegnung und/
oder Krankensalbung (Jakobus 5, 13-16). Wenn Sie Näheres über diese beiden 
Angebote wissen oder eines davon in Anspruch nehmen möchten, wenden Sie sich 
bitte ebenfalls an einen Pfarrer. 

Kirchgemeinderäte - Ressorts 
 
 
Nachstehend wieder einmal die Liste der Kirchgemeinderäte und Ihrer Ressorts. 
Sie dürfen mit entsprechenden Anliegen gerne an Sie gelangen. Zudem dürfen Sie 
sie fragen, wenn Sie gerne eine Mitfahrgelegenheit für einen Gottesdienst hät-
ten. Wenn sie nicht selber fahren können, werden sie euch gerne eine Mitfahrgele-
genheit organisieren. 
 
Markus Scheidegger Toggenburgstr.106 4938 Rohrbach         062 965 26 24 
Präsidium (Personelles, Mitarbeit Finanzen) 
Martin Graber  Weidstrasse 211  4936 Kleindietwil         062 965 40 75 
Vizepräsidium (Mitarbeit Personelles, Versicherungen) 
Greti Aebi-May  Hunzenweg  4936 Kleindietwil         062 965 16 62 
Ortsvertretung Kleindietwil; Kirchenkaffee; Delegierte Kirchlicher Bezirk 
Urs Bracher   Käserei   4935 Leimiswil         062 965 06 16 
Ortsvertretung Leimiswil 
Regula Bütikofer  Bergstrasse 455  4938 Rohrbach         062 965 01 14 
Ortsvertretung Rohrbach; Mitarbeit Inform und Homepage 
Rudolf Flückiger  Eichbühl   4944 Auswil          062 965 12 14 
Ortsvertretung Auswil; EDV; Delegierter Spurgruppe Seniorenzentrum 
Margret Jerlo Wil   4938 Rohrbachgraben      062 965 20 42 
Ortsvertretung Rohrbachgraben; Missionsgottesdienst 
Rosmarie Minder  Hager    4944 Auswil          062 965 13 78 
Kinderhort; Delegierte Kirchlicher Bezirk Oberaargau; Diakonie 
Daniel Thomann  Wald    4938 Rohrbachgraben      062 965 34 67 
Liegenschaften 

Wo geht es da wohl lang? 



Blick über den Zaun 
 
Juvents, Treffpunkt für Teenager und Jugendliche im EGW Kleindietwil, Sams-
tag, 19.30-ca. 22.00 Uhr:  
Jugendtreff „Young for Young“, jeweils Freitag, 19.30 Uhr an der Bernstrasse 
in Huttwil. 
Evangelisches Gemeinschaftswerk: „Sunneträff Leimiswil“, Samstag, 2. und 
16. Februar,  14.00-16.00 Uhr im Schulhaus.  
Radio Emme: Jeweils Sonntags, 9.30 Uhr Gottesdienste.  
Oekumera, das Kirchenfenster auf Radio 32: Jeden Mittwoch um 17.40 Uhr. Die 
Sendungen werden jeweils am Sonntag um 10.40 Uhr wiederholt. 

Kirchliche Handlun-
gen Dezember 2007 
 
 
Taufe 
 
02.  Dezember: 
 Louis Straumann, Sohn des Philipp 

Beat und der Anina Straumann-
Binz, Steinhaufen, Leimiswil. 
 

 
Bestattungen 
 
10.  Dezember: 
 Anna-Rosina Käser-Zaugg, Linde, 

Leimiswil, geb. 1915. 
 
17. Dezember: 
 Friedrich Flückiger-Fehlbaum, 

Hauptstrasse, Rohrbach, geb. 1929. 
 
 

Mitteilungen 
 
 
Kollekten Dezember 2007 
 
02.12. Stiftung Wohnheim 
           Oepfuböimli, Huttwil     401.65 
09.12. Globe Europe, Matthias  
           u. Julia Iseli, Brasilien     458.90 
16.12. My Saviour‘s Church 
  Sri Lanka   733.40 
24.12.  Die Dargebotene Hand  804.70 
25.12.  Weihnachtskollekte     480.20 
31.12.  Mission ohne Grenzen  314.— 
 
Kasualkollekten Dezember      581.55 
 
Herzlichen Dank für jede Gabe! 
 
 
Ferien Pfr. Reichenbach 
 
Vom 23. Februar bis am 2. März bezieht 
Pfr. Samuel Reichenbach eine Ferien-
woche. In dieser Zeit wenden Sie sich 
bitte in allen pfarramtlichen Angelegen-
heiten an Pfr. Alex Kurz, Tel. 062 965 
13 43. 

Spendengelder Kirchgemeinde 
 
Gerne veröffentlichen wir an dieser Stelle eine Zusammenstellung der Vergabun-
gen und Kollekten, die im Rechnungsjahr 2007 für die Kirchgemeinde geleistet 
wurden oder durch diese weitergeleitet wurden. Der Anteil dieser freiwilligen Ga-
ben macht einen sehr erfreulichen Betrag aus. Mit dieser Zusammenstellung dan-
ken wir allen ganz herzlich, die zu diesen Gaben beigetragen haben - nehmt ein 
herzliches „Vergelt‘s Gott“ entgegen! Dieses engagierte Mittragen der Gemeinde-
glieder erachten wir keineswegs als selbstverständlich. 
 
Kollekten 
Zweckbestimmung durch den Kirchgemeinderat  Fr. 21‘143.90. 
Zweckbestimmt durch den Synodalrat Fr. 3‘970.70. 
Für den Förderverein der Kirchgemeinde Fr. 3‘418.55. 
Zweckbestimmt bei Bestattungen und Hochzeiten Fr. 3‘160.65. 
Hochzeits- und Bestattungskollekten für den Förderverein Fr. 7‘505.15. 
Total Kollekten im Jahr 2007: Fr. 39‘198.95. 
 
Förderverein: 
Spenden für den Förderverein, vor allem zugunsten Stelle für Kinder– und Jugend-
arbeit Fr. 53‘010.00. 
 
Spezielle Anlässe und Frühjahrssammlung: 
Paketaktion der Christlichen Ostmission, Bargaben Fr. 1‘060.-. 
Überschuss des offenen Mittagstisch zugunsten des Kinderheims Selam und 
Strickwarenverkauf Fr. 2‘300.55. 
Sammlung für die My Saviour’s Church (direkte Einzahlungen) Fr. 4‘355.-. 
 
Total spezielle Anlässe und Frühjahrssammlung  im Jahr 2007 Fr. 7‘715.55. 
 
So wurden in verschiedenen Formen insgesamt Fr. 99‘924.50 durch die oder für 
die Kirchgemeinde gespendet. Die Kirchgemeinde ihrerseits unterstützte aus dem 
ordentlichen Budget zusätzlich die My Saviour’s Church, Sri Lanka sowie das 
Kinderheim Selam mit je Fr. 5‘000.- und private Institutionen mit Fr. 1‘900.00. Im 
Jahr 2007 investierte die Kirchgemeinde überdies Fr. 7‘600.00 für ein Zeichen an 
Unwettergeschädigte - daran bekam sie ihrerseits Fr. 1‘500.– von der Kirchge-
meinde Lotzwil gespendet. 

Information Friedhof 
 
Die Friedhofskommission - der Friedhof ist übrigens eine Aufgabe der politischen 
Gemeinde, die Kommission arbeitet unabhängig von der Kirchgemeinde - hat uns 
gebeten, folgenden Hinweis zu publizieren: 
Bei Erdbestattungen brauchen die anschliessenden Erdarbeiten zum Zuschütten 
des Grabes cirka zwei Stunden. Wenn also eine Beisetzung um 13.30 Uhr erfolgt, 
finden anschliessend von 14-16 Uhr die notwendigen Erdarbeiten statt. 
Die Friedhofskommission bittet um Rücksichtnahme und Verständnis, insbesonde-
re bittet Sie, dass das Grab nicht vor Ablauf dieser zwei Stunden schon besucht 
wird. Ein zu früher Besuch ist für die Angehörigen nicht hilfreich, weil da eben 
gearbeitet werden muss, und die Arbeiten werden dadurch verzögert, was ebenfalls 
niemandem dient. 

 



Gottesdienste Februar 2008 
                                               
03. Februar   9.30 Uhr  Edith‘s Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Alex Kurz. 
 
10. Februar   9.30 Uhr  Gottesdienst „für Gross u Chly“ mit Abendmahl, 

Pfr. Samuel Reichenbach. Alle 3.-Klässler sind im 
Rahmen der Kirchlichen Unterweisung am Gottes-
dienst beteiligt. 

                           
17. Februar   9.30 Uhr Gottesdienst in Leimiswil,  Pfr. Samuel Reichenbach. 
. 
24. Februar   9.30 Uhr Gottesdienst mit Segnung, Pfr. Alex Kurz. Zweiter  
   Teil der Predigtreihe „Das Gericht Gottes“: „Der  
   Richter ist der Retter (Gericht im Alten Testament)“. 
 
02. März   9.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Alex Kurz. 
        
Kirchenkaffee 
Anschliessend an die Morgengottesdienste in Rohrbach sind die Gottesdienstbesu-
cherInnen herzlich zu einem Kirchenkaffee oder Kirchenapéro ins Kirchgemeinde-
haus eingeladen. 
                         
Kinderhort 
Während den Morgengottesdiensten wird ein Kinderhort im Kirchgemeindehaus 
bzw. im Kindergarten Leimiswil angeboten! 
 
Amtswochen 
28. Januar  bis    1. Februar    Pfr. Samuel Reichenbach 
  4. Februar  bis    8. Februar   Pfr. Alex Kurz 
11. Februar  bis  15. Februar    Pfr. Samuel Reichenbach 
18. Februar  bis  22. Februar    Pfr. Samuel Reichenbach 
25. Februar  bis  29. Februar    Pfr. Alex Kurz 
 
Taufsonntage 
3. Februar, 2. März, 30. März, 20. April, 18. Mai, 1. Juni, 29. Juni 
 

Veranstaltungen 
 
Angebote für Kinder 
 
Krabbelgruppe 
Donnerstag, 7. Februar, 9.30 Uhr bis 
11.00 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Mini-Funke 
Für Kinder ab 4-jährig 
Mittwoch, 6. Februar, 13.30 bis 14.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
KidsClub 
Für Kinder ab Kindergartenalter 
Sonntag, 24. Februar, 9.15 bis 10.30 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Jungschi Funke 
Für Kinder ab der 2. Klasse 
Samstag, 9. Februar, 13.30 bis ca. 16.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Chorprojekt Osternacht und 
Ostern 
 
Donnerstag, 7. und 14. Februar, 20.00 
Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Angebote für Senioren 
 
Senioren-Nachmittag 
Dienstag, 12. Februar, 13.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Die Christliche 
Ostmission zeigt uns mit einem Dia-
Vortrag, was jeweils mit den Weih-
nachtspaketen geschieht. Auch andere 
interessierte Gemeindeglieder sind 
herzlich zu diesem Vortrag eingeladen! 
 
Missionsarbeitskreis Rohrbach 
Auskunft erteilt Helene Singeisen, Len-
gacker, Rohrbach, Tel. 062 965 32 42. 
 
Offener Mittagstisch 
Dienstag, 26. Februar, 12.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. 
 
Seelsorgerliche Gespräche 
sind grundsätzlich jederzeit bei allen 
Pfarrern möglich. Telefonische Anmel-
dung ist erwünscht. 
 
Gottesdienstkassetten 
 
Für Menschen, die den Gottesdienst 
nicht besuchen können, besteht die 
Möglichkeit, Gottesdienstkassetten zu 
beziehen. Bitte melden Sie sich bei 
Herrn Jakob Krähenbühl, Rohrbachgra-
ben, Tel 062 965 13 85, oder beim Sek-
retariat oder bei einem Pfarramt. 

Kirchliche Unterweisung 
 
 
3. Schuljahr 
 
Leimiswil und Rohrbach: 
Freitag, 8. Februar, 13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
Auswil, Kleindietwil und Rohrbachgraben: 
Freitag, 1. und 8. Februar, 13.30 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
 
9. Schuljahr 
 
Alle Dörfer 
Donnerstag, 7. und 14. Februar, 15.40 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
 
 
 

Konzert in der Kirche 
 
Samstag, 2. Februar 2008, 20.00 Uhr: 
Konzert des Posaunenchors Neuhaus-Ochlenberg  


